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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Ochsenfurt 1862 : TG Zell 1862 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Oppmann und Haas bereiten der TG Zell 1862 den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der TV Ochsenfurt
1862 am vergangenen Samstag auf die TG Zell 1862. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Bemerkenswert war, dass der TV
Ochsenfurt 1862 diese Partie mit einem und die TG Zell 1862 mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Weigand / Mündlein im
Match gegen Oppmann / Haas, das 0:3 verloren ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Endres /
Högele wurden Fegelein / Weigand unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Simon Weigand den Gastspieler Anton Högele in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile, bis Eberhard Hermann Mündlein den Fünf-
Satz-Sieg gegen Uwe Endres unter Dach und Fach hatte. Anschließend ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte Rainer Fegelein bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Haas von Beginn an und konnte somit das Match nicht
so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ludwig Weigand beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Sven Oppmann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Ochsenfurt 1862 und der TG Zell 1862. Simon Weigand überzeugte im Einzel gegen Uwe Endres,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Eberhard Hermann Mündlein
konnte im Spiel gegen Anton Högele einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Rainer Fegelein seinem
Gegner Sven Oppmann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Zwischenzeitlich konnte Ludwig Weigand zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Christian Haas aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und die TG Zell 1862 verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem
6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Ochsenfurt 1862 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Heuchelhof Würzburg am 25.02.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TG Zell 1862 wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV Etwashausen III am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Ochsenfurt 1862

Doppel: Weigand / Mündlein 0:1, Fegelein / Weigand 0:1 
Einzel: S. Weigand 2:0, E. Mündlein 2:0, R. Fegelein 0:2, L. Weigand 0:2 

 TG Zell 1862
Doppel: Oppmann / Haas 1:0, Endres / Högele 1:0 
Einzel: U. Endres 0:2, A. Högele 0:2, S. Oppmann 2:0, C. Haas 2:0
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